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Innigen Dank an meinen Bruder Frank der mich durch seinen Tod dazu gebracht hat, auf ganz neue Weise über das Leben und unser Dasein nachzudenken, und dafür bin ich ihm ewig dankbar!




Der Weg zum Glück ist weder schwierig noch lang, aber ist es denn nicht allzu oft so, dass wir vor lauter Ablenkung und Aktivitäten gar nicht mehr dazu kommen über den Sinn des Lebens nachdenken und was Glück überhaupt bedeutet.


Mit meinen Gedichten möchte ich sie inspirieren, nicht krampfhaft an Dingen oder Gefühlen festzuhalten – sondern loszulassen, dann wird das Glück ihr Herz und ihre Seele küssen.





Vorwort


In Anbetracht der Tatsache, dass es sich bei diesem Buchprojekt um meinen ersten Versuch als Autor handelt und ich meinen Gedanken und Gefühlen durch Worte in Form von Gedichten und Lebensweisheiten Ausdruck verleihen möchte überkommt mich ein tiefes Gefühl der Ehrfurcht vor dem Leben.


Ist es denn nicht allzu oft so, dass wir vor lauter Ablenkung und Aktivitäten gar nicht mehr dazu kommen über den Sinn des Lebens nachdenken.


Stattdessen leben wir unbewusst einfach so vor uns hin so als wäre das Leben endlos.


Da wir aber alle wissen, dass mit dem Tag der Geburt klar ist, dass wir sterben werden, sollten wir die Zeit unseres Daseins sinnvoll und im Einklang mit der Natur und zum Wohle aller Lebewesen nutzen.


Wir sollten deshalb bestrebt sein unsere Herzen zu öffnen und als Individuum ein Vorbild für alle anderen zu sein.




Manche Leute glauben


Durchhalten macht stark


Doch manchmal stärkt uns


gerade das Loslassen


Hermann Hesse


Dankbarkeit


Dankeschön für diesen Tag den ich heute feiern mag


Danke sagen kostet nichts und ist auch leicht zu lernen
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